
Farb- und Modestilberater/in BP

Berufsbeschreibung
Farb- und Modestilberatungsfachleute erforschen die ideale Farbgruppe und den Stil, der am besten
zu einer Person passt. Es geht nicht darum, welche Farben gerade in Mode sind, sondern wie der
Mensch mit seinen natürlichen Gegebenheiten und seinem spezifischen Zusammenspiel von Augen-,
Haut-, Haarfarben am besten auf gewisse Farben reagiert und zu seinem ganz spezifischen Stil
findet. Stofftücher verschiedener Farben werden vor einem Spiegel nacheinander um das
ungeschminkte Gesicht gehalten und auf typgerechte und typwidersprechende Farben untersucht. Um
Make-up, Brillen, optimale Schnitte, Frisuren, Accessoires geht es in der Stilberatung.

Anforderung
Abgeschlossene berufliche Grundbildung, z.B. in Mode, Kosmetik, Optik oder Frisuren,
abgeschlossene Handelsmittelschule oder gleichwertige Ausbildung.
3 Jahre Berufspraxis, davon ein Jahr im Bereich der Mode- und Farbstilberatung.

Gute Einfühlung, Sinn für Aussagekraft und Wirkung der Farben, gute Farbensichtigkeit, Sinn für
Ästhetik, gewandte Ausdrucksweise, Interesse für Mode- und Stiltendenzen und -geschichte.

Ausbildung
Verschiedene Institutionen bieten eine Ausbildung an.
Die Ausbildung dauert 20-25 Tage verteilt auf 20-38 Wochen, je nach Kursausschreibung.
Abschluss Berufsprüfung (BP): Farb- und Modestilberater/in mit eidgenössischem Fachausweis.

Entwicklungsmöglichkeiten
Laufend Veranstaltungen der Fachverbände – z.B. über Textilmaterialkunde, Trendfrisuren, Saison
Make-up, Modeaktualitäten.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Weitere Informationen sind beim regionalen Berufsinformationszentrum (BIZ) und bei einer
Berufsberaterin oder einem Berufsberater erhältlich.
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